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Herzliche Einladung zum Konzert 
 

„Opern und Musicals“ 

 

am 07.10.2012 um 17.00 Uhr 
in die evangelische Kirche "Zur Himmelspforte" 

in Ober-Eschbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sopranistin Katharina Heinz 
Bariton Uwe Meier 

Organistin und Pianistin Annette Bonn 
Texte Volker Bonn 

mit Auszügen aus den Opern  
Carmen, Rigoletto, Wilhelm Tell, Faust, The Fairy Queen  
und den Musicals  
Phantom of the Opera, Les Misérables, Jekyll & Hyde, Wizard of Oz, Aspects of Love 
u.a. 

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten 
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Monatsspruch Oktober 2012 

DER HERR IST FREUNDLICH DEM,  
DER AUF IHN HARRT,  
UND DEM MENSCHEN,  
DER NACH IHM FRAGT.   
  Klagelieder 3,25 
 
Diese auf den ersten Blick so schlichten 
und zuversichtlichen Worte des Vertrauens 
auf Gott sind im zerstörten Jerusalem im  
6. Jh. v. Chr. verfasst worden. Ein Krieg 
war verloren, das Land eingenommen und 
besetzt, die Hauptstadt Jerusalem ein  
rauchender Trümmerhaufen, selbst der 
Tempel war zerstört. Keine Gottesdienste, 
keine Lieder, keine Opfer, keine Gebete. 
Den Menschen musste es so vorkommen, 
als ob Gott sie verlassen hat. Ihnen blieb 
nur die Klage, die Perspektive fehlte.  
 
In diese Situation hinein kann Jeremia  
Sätze sagen wie: „Die Güte des Herrn ist’s, 
dass wir nicht gar aus sind, seine  
Barmherzigkeit hat noch kein Ende“ oder 
„Denn der Herr verstößt nicht ewig; sondern 
er betrübt wohl und erbarmt sich wieder 
nach seiner großen Güte“, oder eben  
unseren Monatsspruch „Der Herr ist  
freundlich dem, der auf ihn harrt, und dem 
Menschen, der nach ihm fragt“. 
 
Für Jeremia ist klar, dass das Verhalten 
des Volkes Israel zum Krieg geführt hatte 
und dass dieses von Grund auf falsch war. 

Aber er betont auch, dass sich Gott trotz 
allem nicht abgewendet hat, sondern wei-
terhin seine schützende Hand über die  
Seinen hält. Warum? Weil Gott ein Gott des 
Lebens und der Liebe ist: Barmherzigkeit ist 
sein Grundzug, Vergebung sein Tagesge-
schäft. Nichts muss so bleiben, wie es ist!  
 
Jeremia will das leidende Volk und seinen 
Gott wieder in ein Verhältnis zueinander 
setzen. Aber auch die Menschen sind auf-
gefordert, wieder nach Gott zu fragen und 
auf Gott zu vertrauen. Dadurch werden sie 
auch selbst erkennen, dass Gottes Ver-
sprechen Bestand hat und seine Treue gilt. 
 
Ein Ratschlag, der auch uns heute gilt. Wir 
können nur dann die Hilfe Gottes und seine 
Nähe erfahren, wenn wir bereit sind, auf 
seine Hilfe zu warten. Martin Luther bringt 
das in seiner Erklärung des ersten Gebotes 
auf den Punkt: "Wir sollen Gott über alle 
Dinge fürchten, lieben und ihm vertrauen." 
Das ist im Alltag gar nicht so einfach, weil 
Leben und Glauben sich nicht berechnen 
oder vorhersehen lassen. Wir müssen be-
reit sein, geduldig zu sein und uns auch 
überraschen zu lassen. 
 
Ihr Pfarrer 
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Der Chor Ober-Eschbach startet im September mit seinem Chorprojekt „POP“. Unser Ziel 
ist ein Konzert am 09. Juni 2013 in Ober-Eschbach unter dem Motto „Romantik trifft Pop“. 
 

Für dieses Projekt sucht der Chor interessierte Sängerinnen und Sänger aller Stimmlagen, 
die Freude daran haben, bekannte Pop-Songs einzustudieren. 
Ein Mitgliedsbeitrag wird nicht erhoben. Geprobt wird immer dienstags im 14-tägigem 
Wechsel von 20:00 bis 21:30 Uhr. Die Pop-Gruppe steht ebenfalls unter der Leitung von 
Chordirektor Alexander Launspach. 
 

Beginn des Projekts:  Dienstag, 11. September 2012, 20:00 Uhr, im katholischen  
Gemeindezentrum St. Elisabeth, An der Leimenkaut 5 
 

Der Chor freut sich über Verstärkung.   Infos bei Karin Himmelreich, Tel.  42248 
oder per e-mail: gv.ober-eschbach@gmx.de und unter www.chor-obereschbach.de  

Einladung zum Frauenfrühstück 

im evangelischen Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

 
Das Oktober-Frauenfrühstück findet am 1.11.2012 statt!! 

 
"Ist Glück machbar?"  

 
Wenn man die Büchertische in den Buchhandlungen sieht, merkt man, die Beschäftigung 

mit der menschlichen Sehnsucht nach Glück ist hochaktuell! 

Warum das gerade jetzt so ist, was "Glück" eigentlich bedeutet, ob es gar "machbar" ist 

und was die "Machbarbeit des Glücks" für den einzelnen Menschen bedeuten kann,  

darum soll es am 1.11.2012 in dem Vortrag von Anja Mahne, Beraterin in der Psycho-

Sozialen Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen Werks Hochtaunus,  

bei unserem Frauenfrühstück gehen. Wir freuen uns auf einen nachdenklichen und  

angeregten Austausch. Beginn ist, wie immer, um 9.30 Uhr. 

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns auf Sie - Ihr Frauenfrühstücksteam 

Sabine Holzer (489179) und Eva-Maria Pauler (41013)  

"Das AWO-Offene Wohnzimmer" ist am Montag, 08.10.2012, 
wie gewohnt von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Kirchplatz 1,  
Altes Rathaus Ober-Eschbach, geöffnet.  
An diesem Nachmittag wird Herr Dr. Weißmüller zum Thema 

"Prävention gegen Erkältungskrankheiten" referieren.  
Unser zweiter Termin am Montag, 22.10.2012 wird dann von Herrn Otto Mayer 
von der "Kleinen Oper Bad Homburg" mitgestaltet. 

mailto:gv.ober-eschbach@gmx.de
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Am 16. Oktober starten 

wir zu unserer voraus-

sichtlich letzten Tour die-

ses Jahres. Auf vielfälti-

gen Wunsch haben wir 

die neue Europabrücke in 

Frankfurt als Ziel auserkoren. Über Bad Vilbel, 

Bergen Enkheim und Fechenheim gelangen wir 

zum Objekt unserer Neugierde. Die Rückfahrt 

führt uns zu kleinen Teil auf Radwegen durch die 

Stadt zur Hauptwache, Opernplatz, Grüneburg-

park entlang der Nidda nach Hause (ca. 50km). 

 
Treffpunkt 16.10.2012 um 12 Uhr an der  

Erlenbachhalle in Ober-Erlenbach.  

Rückkehr ca. 18 Uhr. Bei Bedarf kann der Rück-

weg auch mit der U-Bahn angetreten werden. 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

Helga Gruber  und  Herbert Reininger 

Tel. 42976    Tel. 457458  

Herzliche Einladung zum  
Seniorentreff am 10.10.2012 

um 15:00 Uhr im Gemeindesaal 
in Ober-Eschbach 

An diesem Nachmittag wird uns 
Dominik Diefenbach von seinem 
einjährigen Aufenthalt in Mexiko 
erzählen. Im Rahmen eines Aus-
tauschprogramms hat er dort die 
Schule besucht, wurde ein  
Familienmitglied auf Zeit in  
mehreren Familien und hat somit 
viel von der mexikanischen Kultur 
und dem Leben in der Ferne zu 
berichten. 

Manchmal laut, 
manchmal leise, 
immer Church Rock! 
 
 

Bandworkshop 
 

Am Samstag, 3. November 2012 von 11‐14 Uhr  in der  
evangelischen Kirche „Zur Himmelspforte“ in Ober‐Eschbach. 

Alle Instrumente, Sänger und Interessierte sind willkommen! 
Wir proben zwei Mal im Monat und treten in Gottesdiensten auf. 

 
Es gibt ein gemeinsames Mittagessen. 

Anmeldung per Telefon: 
0177‐4237960 oder per Mail:  

noreen.harff@gmx.de. 
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 Wechsel im Kirchenvorstand 

Am 30. Juni ist unser jüngster Kirchenvor-

steher aus seinem Amt ausgeschieden.  

Michael Himmelreich hat im Rahmen sei-

nes Theologiestudiums seinen Wohnsitz 

nach Jerusalem verlegt. 

Der Kirchenvorstand dankt ihm ganz herz-

lich für sein Engagement in der Kinder- 

und Jugendarbeit, der er sich in den ver-

gangenen Jahren gewidmet hat und 

wünscht ihm viel Erfolg bei seinen Studien 

im Heiligen Land. 

In seiner Sitzung am 20. Juni hat der Kir-

chenvorstand zum 1. Juli als Nachfolger-

Herrn Karl-Ulrich Clausen gewählt.  Herr 

Clausen hatte bereits bei der letzten KV-

Wahl als Kandidat zur Verfügung gestan-

den und sich auch weiterhin bereit erklärt, 

im Kirchenvorstand mitarbeiten zu wollen.  

Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn  

Clausen für die Mitarbeit im Kirchenvorstand 

gewinnen konnten und begrüßen ihn noch-

mals ganz herzlich. 

Dr. Michael Baumann 

Vorsitzender des Kirchenvorstands 

Inzwischen ist es schon Tradition, dass 

wir uns einmal im Jahr treffen, um alle 

Termine in der Gemeinde miteinander 

abzusprechen. 

Einladung an alle Leiter von Gruppen und Kreisen 

* * * * * 

Dieses Jahr wollen wir uns am  

29.Oktober um 20.00 Uhr im 

Gemeindezentrum in Ober-Erlenbach 

treffen, dazu lade ich Sie und Euch 

ganz herzlich ein. 

Michael Baumann 

Vorsitzender des Kirchenvorstands 
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Wir laden herzlich ein zum  

Treffpunkt-Gottesdienst  

am 7. Oktober 

ab 10.45 Uhr in der evangelischen  

Kirche „Zur Himmelspforte“, 

zu einem Gottesdienst musikalisch von 

unserer Kirchenband begleitet, inhaltlich 

von einem Team vorbereitet, 

gleichzeitigem Kindergottesdienst, 

und anschließendem Essen für alle,  

die Gemeinschaft und Kontakte vor Ort 

pflegen wollen. 

* * * * * 

Gefällt mir - Gefällt mir nicht:   Vom Leben mit Facebook  

Familiengottesdienst  
am 7. Oktober 
in Ober-Erlenbach 
 
Wir feiern wieder einen Familiengottes-
dienst für Groß und Klein.  
"Jesus auf der Hochzeit" ist das Thema und 
es wird erzählt, gesungen, gemalt und  
gebetet.  
Los geht´s um 11 Uhr im Gemeindezentrum 
Ober-Erlenbach.  
Kommt vorbei und feiert mit! 
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SIEBEN PROBEN - EIN KONZERT 

* * * * * 

 

Dieser Aufruf im Herbst hat inzwischen 
Tradition. Sie haben auch in diesem Jahr 
wieder die Möglichkeit, für eine überschau-
bare Zeit beim Kirchenchor einzusteigen 
und beim Adventskonzert am 16.Dezember 
mit zu singen. 

Wir proben ab dem 1.11.  (erster  
Donnerstag nach den Herbstferien)  
jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im  
Gemeindesaal Ober-Eschbacher-Str.76. 

Nach sieben Proben und einer General-
probe (voraussichtlich am 15.12. um 13:00 
Uhr) wird das Konzert am 16.12. um 17:00 
Uhr stattfinden. 

Kommen Sie einfach mal dazu...  
Gemeinsam macht Singen sehr viel  
mehr Freude als alleine unter der Dusche. 

   Jutta Hikel  

"Gott ist mein Lied" (EG 598) 

Wir laden herzlich ein zum  

Musik-Gottesdienst am 28. Oktober 

um 9.30 Uhr im evangelischen 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach und   

um 10.45 Uhr in der evangelischen Kirche  

„Zur Himmelspforte“ in Ober-Eschbach. 

Neben dem Lied des Monats „Gott ist mein 

Lied“ werden auch bekannte Lieder wie  

"Lobe den Herren, den mächtigen König der 

Ehren" (EG 316) präsentiert. 

Begleitet wird der Gottesdienst von Matthias 

Gerhold - Orgel. 



Wir feiern Gottesdienst im Oktober 2012: 

07.10.12 

11:00 

 10:45   

18. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Familien-Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Treffpunkt-Gottesdienst  
Kollekte:  Innenrenovierung Kirche / Orgelrenovierung 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Diefenbach 

 

14.10.12 

9:30 

 10:45   

19. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Taufe 
Kollekte:  Kinder und Familienerholung 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

21.10.12 

9:30 

 10:45  

20. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  
Kollekte:  Notfonds Asyl 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

28.10.12 

9:30 

 10:45   

21. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Musik-Gottesdienst   

Ober-Eschbach:  Musik-Gottesdienst mit Goldener und 

Diamantener Konfirmation 
Kollekte:  Innenrenovierung Kirche / Orgelrenovierung 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 
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Kindergottesdienst  

Ober-Erlenbach:  jeden Sonntag   9:30  Uhr (außer in den Ferien) 

Ober-Eschbach:  7.Oktober   10:45 Uhr  

Taufen 
Durch die Taufe wird in unsere Gemeinde aufgenommen: 

 am 14.Oktober:   

Krabbelgottesdienst  

Ober-Erlenbach:  28. Oktober  11:00 Uhr 
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Freud und Leid Geburtstage unserer Seniorinnen und  

Senioren im Oktober 2012: 

Wir trauern um: 
 

in Ober-Eschbach: 

in Ober-Erlenbach: 
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Gottesdienstbesuch    von Pia Schuhmacher 

„Da gibt es interessante Geschichten und 
Live-Musik“ 

Mit diesem Zitat meiner Tochter möchte ich 
meinen Artikel im vorliegenden Gemeinde-
brief beginnen. 
 
Warum lohnt sich ein Besuch des Gottes-
dienstes in unserer Gemeinde? 
 
Im Allgemeinen wie im Speziellen gibt es 
immer gute Gründe einen Gottesdienst zu 
besuchen, denn die Kirche begleitet uns 
von der Geburt bis zum Tod. 
Im christlichen Glauben gibt es eine Wahr-
heit, aus der sich Maßstäbe für ein verant-
wortungsbewusstes Leben ergeben. Weg 
vom Egoismus, Mut zur Wahrheit, Nächs-
tenliebe, im Sinne von Gutes tun, die Pflicht 
zu helfen und damit den Frieden zu bewah-
ren. 
Wenn sich die christliche Gemeinschaft an 
einem Ort der Besinnung  trifft, dann mit all 
ihren Hoffnungen, mit Fragen nach dem 
Sinn des Lebens und den Sehnsüchten 
nach Stärkung, Trost und Segen. 
Ein Vorbild könnte uns auch Jesus sein,  
der die Gewohnheit hatte, am Sabbat in die 
Synagoge zu gehen (Lukas 4.16). 
Nirgends wird uns soviel Last genommen 
und Zuversicht gegeben, als im Gebet zu 
Gott. 
 
Besonders gut gefallen uns die Monatslie-
der im Hinblick auf das Lutherjahr 2017, mit 
Hintergrundinformationen über die Entste-
hung und den Verfasser. 
 

Auch die vielen bekannten Lieder von Paul 
Gerhard gefallen uns sehr, und wir haben 
mittlerweile ein Repertoire an Lieblings-
liedern angelegt. 
Die kleine Predigtreihe, in der eine  
Geschichte mehrere Sonntage thematisch 
verbindet, war herausragend und hat uns 
viel Spaß bereitet. 
Die Predigten glänzen jeden Sonntag mit 
einem kurzen Spannungsbogen in Politik 
und Wirtschaft. 
 
Meine Tochter begeistert sich auch immer 
sehr, wenn Taufen stattfinden. 
Da wettet sie mit mir, ob der Täufling zu 
schreien beginnt, sobald sich das Köpfchen 
zum Taufbecken neigt? 
Nicht vergessen möchte ich die vielen 
schönen Beiträge zu den Kirchfesten des 
Jahres, vom Kinderchor, Kirchenband, Ge-
meindeessen, den Jagdhornbläsern, den 
Konfirmanden und vielen anderen Helfern, 
die zu einem guten Gelingen des Gottes-
dienstes und des Kirchenjahres beitragen. 
 
Im Folgenden ein paar Vorschläge zur Ein-
beziehung in Predigt und Gottesdienst: 
 
 Einbeziehung von philosophischen  

Gedanken und Weisheiten (Kant, Feuer-
bach, Hegel) 

 Kleine Dinge basteln im Kindergottes-
dienst und an die Gemeinde verteilen 

 Kinder und Konfis/ freiwillige Ex-Konfis 
gestalten einen Familiengottesdienst 

 Aktuelle Themen und wie sie Jesus  
heute sehen oder behandeln würde 
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 Nacht der Kirchen von Monika Melzer-Hadji 

„Lebendiges Wasser“ lautete das Motto 
der diesjährigen Nacht der Kirchen. 
„Lebendige Gemeinde“ hätte auch ge-
passt, denn dieser besinnliche wie fröh-
liche Abendspaziergang schenkte den 
Erlenbacher Christen beider Konfessio-
nen ein weiteres Stück gelebte Ökume-
ne. 

Manch einer war an diesem Freitag Ende 
August noch etwas abgehetzt im Gemein-
dezentrum angekommen. Doch mit dem 
meditativen Lied „Wer durstig ist, der kom-
me“  fand ein jeder der etwa 60 Teilnehmer 
schnell zur Ruhe und konnte sich auf einen 
besinnlichen Abend einstimmen. Das 
„Erlenbacher ökumenische Holzkreuz“ (das 
übrigens ganz schön schwer wiegt!) vor-
weg, machte sich die Gruppe dann auf den 
Weg in die Nacht: 

Das Wegkreuz an der Seulberger Straße 
und die Brücke zur Ochsenwiese waren die 
nächsten der insgesamt acht Stationen, 
jede von Musik und kurzen Andachten zum 
Thema „Wasser“ inspiriert. Beim Brunnen 
am Spielplatz - ganz idyllisch um einen 
großen Apfelbaum gruppiert - gab es dann 
richtig „Action“: Gudrun Deutsch und  Anto-
nia Jacob spielten mit Geige und Gitarre zu 
einem flotten „Wasserträgertanz“ auf, den 
alle auch eifrig mitmachten, während es 
allmählich dunkel wurde.  

Am kleinen Erlenbacher Weinberg hatte 
das Vorbereitungsteam Traubensaft und 
Wasser für die „Pilger“ vorbereitet, danach 
ging es den Wingert hinauf zum Friedhof. 
Dort sorgte das Alphorn-Trio um Rudolf 
Zahradnik für eine außergewöhnliche musi-
kalische Atmosphäre, die ganz spontan mit 

Beifall bedacht wurde, auch wenn das auf 
einem Friedhof eher unüblich ist.  

Das von Kerzen umrahmte Wasserspiel 
vor der Martinskirche war dann der vorletz-
te Ort zum Innehalten, bevor es zum emo-
tionalen Höhepunkt der Nacht kam: Eifrige 
Helfer hatten die Martinskirche mit mehr 
als 500 Kerzen beleuchtet, und wunderba-
res Orgelspiel erklang von der Empore. 
Das Gefühl, das einen dort beschlich, lässt 
sich nicht in Worte fassen. Pfarrer Gerdes 
und Pfarrer Hildebrand erinnerten hier 
noch einmal daran, dass Wasser als Quel-
le des Glaubens betrachtet wird und die 
Taufe als Symbol dafür steht. Manch einer 
mag gehofft haben, dass dieser Moment 
nie zu Ende gehen möge, so intensiv und 
friedlich war die Stimmung im Kirchen-
raum. Mit einem Gänsehaut hervorrufen-
den „Over the Rainbow“ verabschiedete 
Organist Dr. Thomas Wetter die evangeli-
schen und katholischen Erlenbacher 
Christen, die sich selten zuvor so nah wa-
ren, wie bei dieser wunderbaren „Nacht 
der Kirchen“. Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten! 

Foto: Yvonne Späne 
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis Mittwoch, 10.10. 15:00 Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

Frauenkreis  Montag, 01.10. 15:00  Fr. Dippel   Tel. 43594 

Kirchenchor Donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach Absprache  Fr. Diefenbach Tel. 457019 

Jungschar     (Anmeldung 

über Gemeindebüro) 

Dienstags 14:00 -  

15:30 

Corinna Eich 

Jugendband Samstag, 06.10. 11:00 - 

12:30 

Noreen Harff 

0177  4237960 

Kinderchöre und Jugendchor  Jutta Hikel   Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  Donnerstags 15:00  

Kinder der 3. bis 5. Klasse Donnerstags 15:45 

Kinder ab 6. Klasse  Donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Jugendtreff  

Jugendliche ab 14 Jahren 

Dienstags 18:30 Daniel Makowitz 

017664902005 

Jungschar 

Kinder 6-10 Jahre 

Montags 16:30 -

17:30 

Markus Gernhard 

015255909584 

Offener Spielkreis 

Von 0 – Kindergartenalter 

Donnerstags 9:30-

11:00 

Sabine Winter   

Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ Mittwochs nach Absprache  Jutta Bormann Tel. 898251 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Seniorenkreis Mittwochs 15:00 Fr. Bickelhaupt  Tel. 42841 

Handarbeitskreis jeden 2. Dienstag 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kindergottesdienstkreis nach Absprache   Gudrun Deutsch Tel. 43822 

Krabbelgottesdienstkreis nach Absprache  Ditta Bartesch  Tel. 489148 

Radfahrer 

(Treffpunkt Erlenbachhalle)  

Dienstag, 16.10. 12:00 -  

18:00 

Fr. Gruber  Tel. 42976 

Hr. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück 

 

Donnerstag, 

01.11. 

09:30 E. Pauler  Tel. 41013 

S. Holzer  Tel. 489179 
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Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   

Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

Bei Bedarf Dienstag 9:00 -12:00 Uhr in Ober-Erlenbach, Ringstr. 1a Bitte vorher tel. anmelden ! 

e-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 

Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 

Sprechzeiten jederzeit nach Vereinbarung  

e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   

Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 

Sprechzeiten nach Vereinbarung  
e-Mail: chr.gerdes@web.de   oder   Fax: 68 49 47 

Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  

 Ljubica Cancar 0157 77 96 26 72 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
EJW Bad Homburg  49 47 49 

Ökumenische Sozialstation: Cornelia Hilker, Jens Berger 30 88 02 

Beratungsstelle Diakonisches Werk  30 88 03 

Demenzsprechstunde: Do 11.00 – 12.00 Uhr  

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet 27 61 59 

 Helgard Kündiger 39 07 31 

AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 41480 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief : 05.10.2012  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  

Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 

Redaktion:   Dr. M. Baumann,   R. Dillenseger,   R. Richter,   S. Winter    

Auflage: 2.500      Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
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Konfirmandenfreizeit im UHU   von Miriam Reischle 

Mit 53 Konfis, 11 Teamern und den beiden 
Pfarrern war es doch eine recht große 
Gruppe, die am Donnerstag das UHU in 
Ober-Mörlen bezog. Somit ist es fast selbst-
verständlich, dass es nicht gerade leise 
zuging - aber auf dem tollen Außengelände, 
das wir mit viel Sonnenschein auch ausgie-
big genießen konnten, war das kein Prob-
lem. Nach dem gemeinsamen Abendessen 
wurden Kennenlernspiele gespielt, es gab 
natürlich noch eine Abendandacht, das 
Duschproblem wurde auch gelöst und dann 
ging es entspannt in den nächsten Tag: 

T-Shirts bemalen, Eier fliegen lassen und 
Türme bauen - die Gruppe wuchs zusam-
men, und die Ergebnisse konnten sich wirk-
lich sehen lassen. In der Freizeit dazwi-
schen wurde Fußball oder Tischtennis  

gespielt, Bekanntschaft mit den nebenan 
grasenden Lamas geschlossen oder ein-
fach nur im Sonnenschein gefaulenzt. 

Natürlich durfte auch die Nachtwanderung 
nicht fehlen; auch wenn diese dann doch 
etwas anders ausfiel als ursprünglich ge-
plant. Nach der Abendandacht fielen dann 
die meisten hundemüde in die Betten - vor 
allem wir Teamer! 

Am Samstag begann nach einem leckeren 
Frühstück leider schon wieder das Packen 
- und am Mittag trennten sich dann wieder 
die Wege, als die Heimfahrt angetreten 
wurde. Aber keine Sorge - die nächste 
Konfifahrt kommt bestimmt! 

 
 

Foto: Christoph Gerdes  
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 Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihr Engagement in unserer Gemeinde. Nur 

durch Ihre tätige Mithilfe kann unsere Gemeinde so lebendig sein, wie wir sie 

schätzen. 

Am Reformationstag, am 31. Oktober laden wir Sie daher zum Dank zu einer Mitar-

beiterfeier ein, in der das befreiende Lachen im Mittelpunkt stehen soll. 

Zu Gast wird Otmar Traber sein, eine der Größen im deutschlandweiten Kirchenkabarett. 

Über ihn schreibt die Stuttgarter Zeitung:  Erstaunliche Beobachtungen bitterböse 

weitergedacht. Das kann Otmar Traber exzellent…..Vielleicht liegt es an der Nähe seiner 

Beobachtungen, an seiner Neigung aberwitzig zu philosophieren und den Faden 

tiefenpsychologisch weiterzuspinnen: Traber gelingt es jedenfalls, beschämende 

Realitäten so absurd zu zeichnen, dass sie deutlich ins Auge springen, ohne tragisch zu 

wirken. Das ist lupenreine Satire, für die er mit heftigen Juchzern, begeistertem Applaus 

und tief befreitem Lachen belohnt wird. 

Andacht zum Reformationstag 19.30 Uhr 

Veranstaltungsbeginn   20.00 Uhr. 

Ort     Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

Herzlichen Einladung an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

im Namen des Kirchenvorstandes 

  Ihr Pfarrer Dietmar Diefenbach 


